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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Mobil 0172 / 76 37 415
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116 

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

SENOVA Sigmaringendorf
Sozialstation und Tagespflege
Tel. 07571/52550

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
30.11.2024/01.12.2024 – keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) moder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

30.11.2024
Kastanien Apotheke, Hauptstraße 11, 72511 Bingen, Tel. 07571/74600
Rathaus Apotheke, Wilhelm-Schussen-Straße 40, 
88427 Bad Schussenried, Tel.  07583/505

01.12.2024
Marien  Apotheke, Hauptstraße 78, 88512 Mengen, Tel. 07572/1020
Hodrus´sche  Apotheke, Hindenburgstraße 36, 88361 Altshausen, 
Tel. 07584/3552

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt ist am Montag, den 02.12.2024 wegen einer
Programmumstellung ganztägig geschlossen. Am Dienstag, den
03.12.2024 kann es zu Einschränkungen kommen.
Wir bitten um Beachtung.

Sitzung des Ortschaftsrates Ablach
Einladung zu der am Montag, 02.12.2024 um 19:30
Uhr stattfindenden  öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates, im Sitzungsaal des Rathauses Ab-
lach. 

Öffentliche Sitzung
1. Allgemeine Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen.
gez. Ralph Sander

Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Göggingen
Einladung zu der am Montag, den 02. Dezember
2024 um 19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrates im Sitzungssaal im Rat-
haus, Roter Flügel 13, Göggingen.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben 
2. BA III Außenanlage Ortszentrum
3. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungsblatt über Weihnachten
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint am 

Freitag, 20.12.2024.

Das erste Mitteilungsblatt im neuen Jahr erscheint am
Freitag, 10.01.2025.

Wir bitten um Beachtung!



Zweite Batterie des Artilleriebataillons 295 
zum Blutspenden in Krauchenwies 
Zum Blutspendetermin am Montag konnte Krauchenwies als Partnerge-
meinde einige Angehörige der zweiten Batterie des Artilleribataillons 295
begrüßen. 
Insgesamt waren am Montag in Krauchenwies alle Blutspendetermine
vergeben, d.h. es haben sich ca. 170 Spender angemeldet.
Um besonders über die Wintermonate einen Engpass zu vermeiden sind
Blutspenden derzeit besonders wichtig. Vor diesem Hintergrund danken
wir den Kameraden und allen weiteren Spendern sehr herzlich für ihre Be-
reitschaft. 
Der nächste Blutspendetermin in Krauchenwies findet am 17.03.2025
statt. 

Über die Schulter geblickt: Unser Bauhof
Bereits Anfang November hat der Bauhof die Sperrung der B311 genutzt,
um Baumschnittarbeiten durchzuführen. Damit die Verkehrssicherheit
durch entsprechende Lichtraumprofilhöhe gewährleistet ist, ist diese Maß-
nahme circa alle fünf Jahre notwendig. Um alle Bäume in diesem Bereich
zurückzuschneiden benötigte unser Bauhof circa eine Woche.
Während der Sperrung wurde außerdem in der Bahnhofstraße die alte
Straßenbeleuchtung abgebaut und eine neue aufgestellt. Von der Firma
Gröner bis zum Ortsausgang bei der Tego wurde die vorhandene Stra-
ßenbeleuchtung auf LED umgestellt.

Bitte Räum- und Streupflicht beachten
Nach der Streupflichtsatzung obliegt es den Straßenanliegern, innerhalb
der geschlossenen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten Gehwe-
ge zu reinigen, bei Schneehäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und
Eisglätte zu streuen. Straßenanlieger sind Eigentümer und Besitzer (z.B.
Mieter und Pächter) von Grundstücken (auch unbebaute Grundstücke),
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang
haben. Die Gehwege müssen werktags bis 07.30 Uhr, sonn- und feiertags
bis 08.30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wieder-
holt zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 18.00 Uhr. Bitte
beachten Sie die vorgeschriebene Räum- und Streupflicht. Sie laufen
dann auch nicht Gefahr, bei eventuellen Schadensfällen in Haftung ge-
nommen zu werden.

Auch Kinderwagen müssen durchkommen 
Die Flächen und Gehwege, für die die Straßenanlieger zur Räumung ver-
pflichtet sind, sind auf solche Breite von Schnee oder Eis zu räumen, dass
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und insbeson-
dere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in der Regel mindestens
auf 1 Meter Breite zu räumen – nur die Breite der Schneeschaufel reicht
auf keinen Fall, denn auch Kinderwagen müssen durchkommen.  

Autos am Straßenrand behindern den Räumdienst 
Häufig wird der Winterdienst durch parkende Fahrzeuge am Straßenrand
erschwert und behindert. Bitte helfen Sie mit, das Schneeräumen und
Streuen schnellstmöglich zu gewährleisten, indem Sie Ihr Auto mit Rück-
sicht auf die Räum- und Streufahrzeuge in der Winterzeit nicht auf der
Straße parken. In allen Fällen muss jedoch eine Restfahrbahnbreite von
3,05 m vorhanden sein. Ansonsten ist das Parken auf der Straße verbo-
ten.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2025 ist
der 01.01.2025.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhalten haben, ru-
fen Sie uns bitte an oder schreiben Sie uns eine kurze E-Mail. Ihre Pflicht
zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind
zum 1. Februar 2025 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsge-
nossenschaften erhalten Mitte Januar 2025 einen Meldebogen.

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
Pferde 
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind:
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind:
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten
werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.:  
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Zie-
gen, Gänse und Enten
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Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und kei-
ne anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, entfällt der-
zeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb
oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer der
gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tier-
haltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2025 an HIT zu
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung
an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf
dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer
Homepage unter www.tsk-bw.de.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen
der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.

Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Landratsamt Sigmaringen

Neue Erhebungen stellen dem Wald im Landkreis Sigmaringen ein
gutes Zeugnis aus
Die Wälder bleiben der wichtigste CO2-Speicher im Landkreis Sigmarin-
gen. Das geht aus den jüngsten Ergebnissen der Bundeswaldinventur und
des Waldzustandsberichts der forstlichen Versuchs- und Forschungsan-
stalt (FVA) in Freiburg hervor. Demnach wachsen im Landkreis jährlich
500.000 Kubikmeter Holz, wodurch der Wald rund zwei Drittel der CO2-
Emissionen der Landkreisbevölkerung aufnehmen kann: Durch die Photo-
synthese binden die Bäume Kohlendioxid aus der Atmosphäre und spei-
chern es in ihrer Biomasse – ein entscheidender Beitrag im Kampf gegen
den Klimawandel.

Die Bundeswaldinventur, die alle zehn Jahre durchgeführt wird, und der
jährliche Waldzustandsbericht der FVA liefern dem Fachbereich Forst des
Landkreises Sigmaringen wertvolle Daten zur Entwicklung der Wälder und
zur Vitalität der Bäume. Fachbereichsleiter Stefan Kopp zieht aus den ak-
tuellen Zahlen eine positive Bilanz. „Im Vergleich zu anderen Regionen
Deutschlands erweist sich der Wald im Landkreis Sigmaringen als vital
und resilient“, sagt er. „Der Wald ist überwiegend gesund und bleibt die
wichtigste Kohlenstoffsenke.“

Die Waldzustandserhebung zeigt auch, dass sich die Benadelung und Be-
laubung der Waldbäume in den vergangenen zwei Jahren sogar leicht ver-
bessert hat. Junge Wälder bis zu einem Alter von 60 Jahren leiden kaum
unter den Auswirkungen des Klimawandels: Dort weisen nur etwa sechs
Prozent der Bäume signifikante Schäden auf. Mit zunehmendem Alter der
Bäume nehmen die Verluste jedoch deutlich zu. „Folgerichtig wird in den
aktuellen Waldbaukonzepten darauf geachtet, dass bestimmte Baumar-
ten wie die Fichte nicht mehr so alt werden, sondern durch die regelmä-
ßige Waldpflege früher geerntet werden können“, sagt Stefan Kopp.

Die häufigste Baumart im Landkreis Sigmaringen bleibt mit einem Anteil
von 52 Prozent nach wie vor die Fichte, die jedoch seit der ersten Bundes-
waldinventur 1987 um 13 Prozent an Flächenanteil verloren hat. Diese
Entwicklung wird durch den Zuwachs anderer Nadelhölzer und Laubhöl-
zer ausgeglichen, was die ökologische Vielfalt der Wälder fördert.

Das Potenzial, das im Landkreis Sigmaringen durch eine aktive Waldbe-
wirtschaftung zur langfristigen CO2-Bindung besteht, ist enorm. Durch
nachhaltige Forstwirtschaft kann die Kohlenstoffspeicherung weiter ge-
steigert werden. Die Nutzung von regionalem Holz aus heimischen Wäl-
dern als Brennstoff trägt außerdem dazu bei, die Abhängigkeit von fossi-
len Energieträgern zu reduzieren.

Trotz eines leichten Rückgangs des Holzvorrats im Landkreis bleibt die-
ser auf einem hohen Niveau. Besonders auffällig ist der Rückgang der
Fichte, bedingt durch Sturmschäden, Borkenkäferbefall und gezielten
Waldumbau hin zu Laubholz. Im Kleinprivatwald verläuft dieser Waldum-

bau jedoch nur zögerlich. Dort erreichen sehr viele Wälder in den kom-
menden Jahren das kritische Alter. „Die Anfälligkeit alter Bestände für
Sturm- und Borkenkäferschäden steigt“, sagt Revierförster Florian Schmid
aus Sauldorf. „Das macht die Arbeit im Privatwald zu einem wichtigen
Handlungsfeld.“

Schmid weit auf die Robustheit und Anpassungsfähigkeit der Wälder im
Landkreis Sigmaringen hin. „Trotz der Herausforderungen durch Klima-
wandel und Schädlinge zeigt sich unser Wald als robust“, sagt er. „Die Vi-
talität der Wälder ist ein Zeichen für unser erfolgreiches Waldmanagement
und die nachhaltige Bewirtschaftung.“

Für den Fachbereich Forst unterstreichen die Ergebnisse der Bundes-
waldinventur die Notwendigkeit, die Wälder aktiv zu managen und zu-
kunftsfähige Strategien zu entwickeln. So ist die Situation im Landkreis
Sigmaringen im Vergleich zu anderen Regionen relativ stabil. „Trotzdem
sind gezielte Maßnahmen unerlässlich, um die Vitalität und die wichtige
Funktion als Kohlenstoffspeicher langfristig zu sichern und das große Po-
tenzial zur CO2-Bindung durch aktive Waldbewirtschaftung optimal zu
nutzen“, sagt Stefan Kopp.
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Neues aus der Gemeinde 
auch auf Instagram

Die neuesten Informationen aus dem 
Rathaus und rund um Krauchenwies 
gibt es auch auf Instagram. 

Wir freuen uns dort auf vielfältigen 
Austausch, Anregungen und 
tolle Projekte für und mit Ihnen, 
den Bürger*innen der Gemeinde. 

Schauen Sie doch gerne mal 
auf gemeinde_krauchenwies 
vorbei. Wir freuen uns!

WOCHENMARKT auf dem Löwenplatz
Hauptstraße, gegenüber Rathaus

jeden Mittwoch von 8.00 - 11.30 Uhr

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt und lassen Sie sich 
hauptsächlich durch Produkte aus der Region verführen.

Gemüse, Obst, Kartoffeln, Eier, Käse, Oliven,
Wurstwaren, Nudeln und Backwaren. 

Einen kürzeren Weg vom Erzeuger zum Kunden gibt es kaum.



Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden aller Be-
hörden und Dienststellen des Bundes 
Die Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden wird bei besonderen An-
lässen vom Bundesministerium des Inneren (Regierungspräsidium Tü-
bingen) angeordnet.
Wir werden künftig an den Schaukästen neben den Dienstgebäuden in
Krauchenwies und in allen Ortsteilen darüber informieren, zu welchem An-
lass die Beflaggung stattfindet.

Regelmäßige Beflaggungstage bleiben von dieser Information unberührt,
da diese wiederkehrend sind:
a) am Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 

(27. Januar)
b) Nationalen Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt (11. März)
c) am Tag der Arbeit (1. Mai)
d) am Europatag (9. Mai)
e) am Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes (23. Mai)
f) am Jahrestag des 17. Juni 1953
g) am Jahrestag des 20. Juli 1944
h) Heimattage Baden-Württemberg (11.09.)
i) am Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
j) am Volkstrauertag (2. Sonntag vor dem 1. Advent)
k) am Tag der Wahl zum Deutschen Bundestag sowie
l) am Tag der Wahl zum Europäischen Parlament.

Die Gemeindeverwaltung

Standorte der Defibrillatoren 
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass in folgenden öffentlichen
Einrichtungen in denen auch Sport betrieben wird Defibrillatoren für den
Ernstfall zur Verfügung stehen:

Rathaus in Krauchenwies
Turn- und Festhalle in Ablach

Turnhalle in Göggingen
Vereinsheim Göggingen

Turn- und Festhalle in Hausen a.A.
Turnhalle in Krauchenwies

Festhalle Waldhorn in Krauchenwies 
Bürgerhaus Bittelschieß

Der Defibrillator wird im Falle eines plötzlichen Herzstillstandes im Rah-
men der Herz-Lungen-Wiederbelebung eingesetzt. Durch seinen Schock
kann das lebensbedrohliche Kammerflimmern beendet werden, wodurch
das Herz wieder in der Lage ist zu seinem ursprünglichen Rhythmus zu-
rückzufinden.
Die Defibrillatoren sind kinderleicht zu bedienen und erklären sich von
selbst, sie geben dem Ersthelfer akustisch vor, was zu tun ist.

Die Gemeindeverwaltung

Wettbewerb „Neue Spielgeräte für unsere Grundschüler“

Liebe Eltern,
wie Sie sicherlich schon mitbekommen haben, laufen die Planungen für
Spielgeräte auf unserem Schulgelände auf Hochtouren. Egal welche
Spielgeräte dann letztlich im nächsten Jahr aufgebaut werden, eines ist
sicher: Sie kosten eine Menge Geld.
Damit wir möglichst viel umsetzen und auch einen kleinen Teil zu den Ko-
sten beitragen können, haben wir uns entschlossen, an einem Publikums-
Wettbewerb der Spardabank teilzunehmen. Bei diesem Wettbewerb kön-
nen sich Grundschulen aus ganz Baden-Württemberg mit einem be-
stimmten Projekt für eine Spende bewerben. Unser Projekt „Neue Spiel-
geräte für unsere Grundschüler“ wurde für den Wettbewerb zuge-
lassen!

Die einfache Rechnung für diesen Wettbewerb lautet: Je mehr Stimmen
wir erhalten, desto höher liegen wir am Ende bei den Platzierungen. Und
je höher unsere Platzierung, desto mehr Fördergeld erhalten wir für un-
sere Spielgeräte.

Bitte unterstützen Sie uns bei diesem Wettbewerb mit Ihrer Stimme! Das
Ganze kostet Sie nichts – außer 2 Minuten Zeit. Scannen Sie dazu ein-
fach den QR-Code ein.
Alternativ können Sie auch auf www.spardaimpuls.de gehen (à Alle
Schulen à Nach Sophie-Scholl-Schule Krauchenwies suchen).

Dort müssen Sie nur Ihre Handynummer angeben. An diese Nummer er-
halten Sie dann einen Abstimm-Code, mit dem Sie für unser Projekt stim-
men können. Mit jeder Handynummer kann ein Code angefordert wer-
den.

Erzählen Sie bitte gerne auch allen Freunden, Verwandten, Nachbarn und
Arbeitskollegen von dem Wettbewerb. Oder fotografieren Sie einfach den
QR-Code und versenden ihn oder den Link zur Abstimmung an sämtliche
Kontakte auf Ihrem Handy oder stellen das Bild in Ihren WhatsApp-Status
oder auf Ihr Instagram- oder Facebook-Profil. Denn jede Stimme zählt!
Und für ein gutes Ergebnis sind viele Stimmen – am besten mehrere tau-
send – notwendig.

Über die Elternvertreterinnen und Elternvertreter erhalten Sie diesen QR-
Code auch nochmal als Bild sowie einen Handzettel in zwei Versionen
zum Ausdrucken und Verteilen. Hängen Sie den Handzettel oder QR-Co-
de auch gerne aus, falls sich das anbietet (z.B. bei Ihrer Arbeitsstelle, beim
Arzt, im Restaurant, in der Apotheke...). Ihre Kinder wollen sich an einem
Nachmittag treffen und gemeinsam mit dem QR-Code durch den Ort lau-
fen und Stimmen sammeln? Sehr gerne! Auch weitere, kreative Ideen zur
Erhöhung der Reichweite und somit auch der Stimmenanzahl sind gerne
gesehen.

Der Abstimmung-Zeitraum geht vom 12. November bis 5. Dezember.

Lassen Sie uns gemeinsam auf Stimmenfang gehen! Vielen Dank in je-
dem Fall für Ihre Mithilfe!!!

Herzliche Grüße F. Catania
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Große Begeisterung bei der Tanzwoche an der Sophie-Scholl-Schule
Von Montag, den 11.11. bis Donnerstag, den 14.11.24 fand an der Sophie-
Scholl-Schule eine Tanzwoche für alle Grundschulkinder statt. Es war für
die Kinder eine besondere Woche, jedes Kind hat jeden Tag 2 Stunden
getanzt. Und nicht nur getanzt, Breakdance ist so viel mehr als nur „coo-
le“ Moves. Es ist Sport, Akrobatik, Körperspannung, Konzentration, Rhyth-
mus, Takt und vor allem auch so wichtig für die Gemeinschaft: man ach-
tet aufeinander, bejubelt die Moves der anderen, hilft sich. Die drei Tanz-
coaches von ,Wir bewegen Schule’ verstanden es, jedem Kind indivi-
duellen Spielraum zur Entfaltung seiner Ideen zu geben. Durch die aktive
Einbindung der Kinder in die Gestaltung des Programms konnten diese
ihre eigenen Choreographien dann auch umsetzen- und jedes Kind mach-
te begeistert mit. Das Ergebnis war eine außergewöhnlich erfolgreiche
Veranstaltung, die das Selbstbewusstsein der Kinder stärkte und zeigte,
zu welchen Bewegungen sie fähig sind. Die Darbietungen der Kinder gin-
gen dabei weit über die erwarteten sportlichen und auch kreativen Lei-
stungen hinaus. Am Donnerstagmittag war es dann soweit, die Aufführung
vor der ganzen Schule und vielen Eltern stand an. Eine gut gefüllte Turn-
halle und die pure Freude der Kinder demonstrierten das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl jeder einzelnen Klasse und die gestiegene Selbstsicher-
heit der Kinder. Die positive Resonanz der Eltern und die sichtbare Be-
geisterung der Kinder zeigten, dass diese Aktion, die durch das Rücken-
wind-Programm des Landes Baden-Württemberg finanziert wurde, eine
großartige Unterstützung des täglichen Lernens und ein dicker Schub für
das Gemeinschaftsgefühl war. 

Besuch im Seniorenheim
Ein bisschen so wie Martin, möchte ich manchmal sein.....
Aus diesem Anlass besuchten wir am 12.11.24 mit unseren „Wilden Lö-
wen“, die Bewohner des Seniorenzentrums in Krauchenwies.
Wir führten einen Lichtertanz und das St. Martinsspiel auf und danach san-
gen wir mit den Bewohnern Martinslieder. Anschließend verteilten die Kin-
der voller Stolz die von ihnen selbstgestalteten Lichter, so wie Martin sei-
nen Mantel teilte.
Die Bewohner hatten große Freude und bedankten sich mit Mandarinen
und Tee für unseren Besuch.
Nach dieser Stärkung machten wir uns wieder auf den Weg zurück in den
Kindergarten.
Wir vom Kindergarten St.Josef bedanken uns nochmals recht herzlich für
diesen tollen Vormittag und hoffen auf ein baldiges Wiedersehen.

Kindergarten Don Bosco
St. Martinsfest im Kindergarten 
Don Bosco

Am 10.November haben wir im Kindergarten Don Bosco St. Martinsfest
gefeiert.
Um 17.00 Uhr haben wir uns getroffen. Nach einer kurzen Begrüßung folg-
te Rollenspiel mit unseren Kindern und Susi (Pony von Fam. Stroppel) und
Lichtertanz. Danach zog ein großer leuchtende Laternenumzug durch un-
seren Ort.
Dieses Jahr sind wir wegen der Umleitung anders gelaufen. Statt Fürst
Friedrich Straße zu laufen, wie jedes Jahr, sind wir wegen dem vielen Ver-
kehr durch den Augrund – Ensenross Hof - Hauptstraße und Ölmühlweg
gelaufen. Stimmungsvoll haben wir an verschiedenen Stationen Martins-
lieder gesungen. Voll Freude konnten wir den Abend gemeinsam mit
Punsch, Glühwein und viel leckeren Essen, was unserer Eltern vorberei-
tet haben, gemütlich ausklingen lassen.

Vielen herzlichen Dank an unseren Elternbeirat fürs Organisieren,
den Eltern fürs Verpflegen, der Feuerwehr für das  Absperren und die
Sicherheit, Doris und Sophia Stroppel, Pfarrer Dreher und allen Kin-
dern, Eltern, Omas und Opas für die Unterstützung und Kommen. 
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Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 07.12.2024
Werner Wilhelm Veser, Göggingen, zum 70. Geburtstag

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 01.12.2024, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier zum 1. Advent

St. Anna Ablach 
Sonntag, 01.12.2024, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier zum 1. Advent

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, 05.12.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Samstag, 30.11.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier zum 1. Advent
Mittwoch, 04.12.2024, 06:00 Uhr, Rorate
Freitag, 06.12.2024, 14:00 Uhr, Eucharistiefeier zu St. Nikolaus

St. Odilia Hausen
Dienstag, 03.12.2024, 19:00 Uhr, Rorate

Sternsinger-Besuch in Krauchenwies
Haushalte in Krauchenwies bitte anmelden!
Anfang Januar 2025 bringen unsere Sternsinger:innen Gottes Segen in
die Haushalte und bitten um eine Spende für die Kinder dieser Welt in Not.

Sie wohnen in Krauchenwies und möchten Besuch von den Stern-
singer:innen?
Dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 0 75 76 / 5 10 95-0 oder
schreiben Sie eine Mail an pfarramt@se-kr.de.
Diese Anmeldung ist dann auch für die kommenden Jahre gültig.

In Krauchenwies laufen die Sternsinger am 4. und 5. Januar 2025.
Die Termine für die anderen Gemeinden werden noch mitgeteilt.
Die Anmeldung ist nur für die Haushalte in Krauchenwies notwendig.
In allen anderen Orten wird regulär an allen Türen geläutet.

Bitte beachten Sie, dass wir aus organisatorischen Gründen keine Wün-
sche bezüglich der Uhrzeit entgegennehmen können.
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Simon Eichelmann
Pastoralreferent

Kirchplatz Hausen a. A.
„Adventsglanz“ am 7. Dezember 2024
Herzliche Einladung zum „Zusammenkommen und Miteinandersein“
Auf dem Kirchplatz von St. Odilia in Hausen a. A. wird am Samstag, 7. De-
zember 2024 von 14 bis 20 Uhr wieder ein kleiner aber feiner Advents-
markt stattfinden.
Diese Jahr wird die Veranstaltung vom Gemeindeteam St. Odilia organi-
siert und der gesamte Erlös wird einem gemeinnützigen Zweck gespen-
det.

Für das gesamte Wohlgefühl ist bestens gesorgt. Sei es mit Essen und
Trinken (bitte bringen Sie für Heißgetränke ihre eigene Tasse mit) also
auch mit einem kleinen Rahmenprogramm:
15 Uhr - Alphornbläser
ca. 15.30 Uhr - Kindergarten
ca. 15.45 Uhr - Geschichtsstunde mit Nikolausbesuch in der Kirche für
Kinder
ca. 16.30 Uhr Alphornbläser
ca. 17 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und
ein Helfer. (Sacharja 9,9b)

Sonntag, 1. Dezember (1. Advent)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

musikalisch gestaltet vom Posaunenchor
Anschließend Gemeindeversammlung

Montag, 2. Dezember
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Dienstag, 3. Dezember
19.00 Uhr Gesprächsabend zur Bibel
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Mittwoch, 4. Dezember
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital

Donnerstag, 5. Dezember
Ab 9.00 Uhr Kirchencafé am Krämermarkt
19.00 Uhr Probe Taizé-Chor

Freitag, 6. Dezember
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf

Sonntag, 8. Dezember (2. Advent)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K.Fischer)

Sei dabei!
Weihnachten kommt in großen Schritten näher und somit auch das Krip-
penspiel, welches wir am 24. Dezember um 16 Uhr im Familiengottes-
dienst in der evangelischen Kirche in Meßkirch aufführen. Für viele Got-
tesdienstbesucher*innen, aber auch für die beteiligten Kinder und Ju-
gendlichen, sind die Krippenspiele in den Gottesdiensten am Heiligabend
ein besonderes Erlebnis.
Herzlich laden wir alle Kinder und Jugendliche von 5 – 12 Jahren zum Mit-
spielen beim diesjährigen Krippenspiel ein. 
Probentermine:
jeweils freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr:
29.11. – 13.12. – 20.12.
im Paul-Gerhardt-Saal (Conradin-Kreutzer-Str. 17)
Generalprobe: Montag 23.12. um 15 Uhr

Bitte melden Sie Ihr Kind / Ihre Kinder so bald wie möglich für das Krip-
penspiel an, damit das Stück auf die Anzahl der Krippenspieler*innen an-
gepasst werden kann.
Für Rückfragen und zur Anmeldung melden Sie sich bitte bei Sarah 
Kieslich (0162/9222941) oder Pfarrerin Anja Kunkel (07575/925382) oder
per Mail: anja.kunkel@kbz.ekiba.de

Einladung zur Gemeindeversammlung
der Evangelischen Kirchengemeinde Meßkirch
Sonntag, den 1.12.2024 im Anschluss an den Gottesdienst (ca. 10.20)
in der Heilandskirche (Conradin-Kreutzer-Str. 17)

Tagesordnung:
• Eröffnung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
• Bestimmung einer Schriftführerin bzw. eines Schriftführers
• Beschluss der Tagesordnung
• Ermittlung der Zahl der anwesenden stimmberechtigten Gemeinde-

glieder
• Bericht aus dem Kirchengemeinderat u.a. Finanzen, personelle Situa-

tion
• Informationen zur Renovierung der Kirche und Aufnahme von Anre-

gungen aus der Gemeinde
• Anregungen und Anfragen aus der Gemeinde
• Verschiedenes

Im Anschluss besteht die Möglichkeit persönlich ins Gespräch so kom-
men.

Günter Nabenhaue
(Vorsitzender der Gemeindeversammlung)

Kirchen Café am Krämermarkt - 5. Dezember 2024
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 9.00 Uhr im Paul-Gerhardt-Saal.
Entfliehen Sie dem Trubel auf dem Markt für ein paar Minuten oder län-
ger.
Gönnen Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie die Ruhe bei einem
guten Gespräch.

Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Elisabeth Reimann freut sich
auf Ihren Besuch

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Freitag, 29.11.2024
18.30 Uhr Andacht im Advent in der Ev. Stadtkirche Team

Adventsandacht

Samstag, 30.11.2024
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Team

in der Bahnhofshalle in Sigmaringen
Aussendungsgottesdienst der „Würdekönige“

Sonntag, 01.12.2024, 1. Sonntag im Advent
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Sauer

mit Taufen
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

mit den Kindergartenkindern und dem Posaunenchor

Kurrende
Am 1. Advent findet wieder die Kurrende des Posaunenchors statt. Der
Posaunenchor spielt bei Gemeindegliedern zu Hause und in den Senio-
ren- und Pflegeheimen auf dem Gemeindegebiet.
Ein großes Dankeschön an den Posaunenchor für seinen Dienst!

Freitag, 06.12.2024
14.30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill

mit Abendmahl (Wein)
18.30 Uhr Andacht im Advent in der Ev. Stadtkirche Team

Adventsandacht

Veranstaltungen:

Jahresrechnung 2023
Die Jahresrechnung 2023 ist festgestellt und liegt vom Montag,
02.12.- Dienstag, 10.12.2024 zur Einsichtnahme durch die Gemein-
deglieder im Büro der Kirchenpflege, Karlstraße 24, 72488 Sigma-
ringen aus. Bei Interesse vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Kirchenpflegerin Frau Pfänder ist per E-Mail, Yvonne.Pfaender@elkw.de
oder Tel. 07571/ 184 32 33 zu erreichen.

Hausgebet im Advent 
Das ökumenische Hausgebet im Advent findet in diesem Jahr am
Montag, 9. Dezember 2024 um 19.30 Uhr statt. Es kann zu Hause ge-
meinsam mit anderen oder allein gebetet werden. Das Faltblatt hier-
zu kann am 1. Advent in den Gottesdiensten in der Stadtkirche und
der Kreuzkirche mitgenommen werden. 

Neues von der Vesperkirche: Die Anmeldung zur ehrenamtlichen Mit-
arbeit bei der Vesperkirche hat begonnen.
Auch im Jahr 2025 wird die Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
gemeinsam mit der Johannes-Ziegler-Stiftung wieder eine Vesperkirche
veranstalten. Sie findet vom 9.-21. März 2025 statt.
Für die Küche, die Bedienung der Gäste, die Begrüßung und die vielen
anderen großen und kleinen Aufgaben, die bei der Vesperkirche anfallen,
suchen wir wieder ehrenamtliche Mitarbeitende. Die Anmeldung ist ganz
einfach unter dem Link https://elkw0413.krz.tools/publicgroup/287 mög-
lich. Im Formular, das man nach der Angabe der Emailadresse erhält,
kann man nicht nur die gewünschten Einsatzbereiche eintragen. Man
kann zudem auch die möglichen Einsatztage angeben. Diese können frei-
lich später auch noch geändert werden.
Ausgedruckte Anmeldeformulare gibt es auch beim Gemeindebüro.
Damit die Vesperkirche gut läuft, benötigen wir wieder 80-100 Personen,
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die in Tagesteams von ca. 15 Personen zusammenarbeiten. Der Einsatz-
tag geht von 10:15 Uhr – ca. 14:45 Uhr. 
Wir freuen uns auch über neue Mitarbeitende. Bitte scheuen Sie sich nicht,
sich anzumelden.

Bewegung ist gesund, Entspannung tut gut!
Es gibt ein neues Angebot in der evangelischen Kirchengemeinde für al-
le, die Lust haben, sich zu bewegen und Entspannungsübungen für ihre
Gesundheit zu machen. 
Es macht mehr Spaß gemeinsam aktiv zu sein als allein. Kommen kön-
nen alle zwischen 40-80 Jahre ohne sportliche Vorkenntnisse.
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, Turnschuhe, eine Matte, etwas zu
trinken und gute Laune.
Die Leiterin Tanya freut sich auf Ihr Kommen! Das Angebot ist kostenfrei.
Wer etwas für die Gemeindearbeit spenden möchte, darf das gerne tun.
Termine und Ort: Samstag, 30.11., 7.12. von 11.00-12.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindeaus in der Karlstraße 24 in Sigmaringen.

Konfi3 startet in die nächste Runde! - Herzliche Einladung zur An-
meldung
Warum braucht man zum Taufen eigentlich Wasser – und kommt da
Shampoo rein?“, „Wie schmeckt denn das Abendmahl?“ – alle Kinder, die
gerade die 3. Klasse besuchen und Lust haben, spielerisch mehr über
Taufe und Abendmahl zu erfahren, sind herzlich eingeladen zu unserem
Konfi 3-Projekt. Wir beginnen Ende Januar und treffen uns acht Mal frei-
tagnachmittags. Für Kinder, die noch nicht getauft sind, besteht die Mög-
lichkeit, sich in unserem Tauferinnerungsgottesdienst am 23. Februar tau-
fen zu lassen. Unseren Abschlussgottesdienst feiern wir mit Abendmahl
am 6. April. 

Freitag, 29. November 2024
16.00 Uhr bis 17:30 Uhr Probe - Krippenspiel in den Räumen der
Kreuzkirche (unterer Eingang). 
Das Krippenspiel-Team freut sich auf fröhliches Proben und auf viele Kin-
der, die das Geheimnis von Heiligabend vor Augen führen!

Samstag, 30. November 2024
17.00 Uhr SIE KOMMEN! - Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst
des Würdeprojektes mit Ankunft der Könige, Ort: Bahnhofshalle in
Sigmaringen
Nach Hause kommen – in der Fremde aussteigen
Warten – rennen – schlafen – essen - frieren
Abschiedsschmerz – Wiedersehensfreude
Einsam - gemeinsam
Freizeit genießen – Arbeitsalltag fristen...
All dies ist Bahnhof. Bahnhofsalltag.
Am Samstag, 30.11.2024 möchten wir uns im ökumenischen Eröffnungs-
gottesdienst des Würdeprojektes in diese Realitäten mitten hineinbege-
ben. Um 17:00 Uhr sind Sie herzlich in die Bahnhofshalle in Sigmaringen
eingeladen. Die Frage nach der Würde des Menschen wird an diesem Ort
besonders im Mittelpunkt stehen. In Texten, Liedern und Gebeten wollen
wir uns wieder neu bewusst machen, welch einzigartige und unantastba-
re Würde ein jeder Mensch - ob Einheimischer oder Fremder, ob Reisen-
der oder Mitarbeiterin – in sich trägt und wie wir einander respektvoll und
Würde zusprechend begegnen. Zum Zeichen dafür werden im Rahmen
dieses Gottesdienstes die beiden Königsfiguren des Künstlers Ralf Kno-
blauch ausgesandt. In den folgenden Monaten werden Sie an den ver-
schiedensten Orten in Sigmaringen und Umgebung zu Gast sein, stets
verbunden mit dem Anliegen allen, die ihnen begegnen, die eigene kö-
nigliche Würde zuzusprechen und bewusst zu machen.
Herzliche Einladung mit uns die Ankunft und Aussendung der Könige in
Sigmaringen zu feiern!

Für das Projektteam: Regina Schmucker, 
für die ev. Seite: Pfarrer Matthias Ströhle

Montag, 2. Dezember 2024
19.30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.
20.00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Jeder, der
mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.
Dienstag, 3. Dezember 2024

14.30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, Anna-Fink-
Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter (auch zum Rein-
schnuppern) sind herzlich willkommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es
wird ein Betrag von 1.- € pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt.
Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

19.00 Uhr, Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Str. 9, Sigma-
ringen.

Mittwoch, 4. Dezember 2024
9.15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge von 10:00 – 11:30
Uhr in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

15.00 Uhr-16:30 Uhr Konfiunterricht Gruppe M. Ströhle, ev. Gemein-
dehaus, Karlstr.24
15.00 Uhr-16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe K. Fingerle- in der Kreuz-
kirche D. Sauer/ I. Kupke

Freitag, 6. Dezember 2024
16.00 Uhrbis 17:30 Uhr Probe - Krippenspiel in den Räumen der Kreuz-
kirche (unterer Eingang). 
Das Krippenspiel-Team freut sich auf fröhliches Proben und auf viele Kin-
der, die das Geheimnis von Heiligabend vor Augen führen!

Sonntag, 8. Dezember 2024
17.00 Uhr Offenes Adventssingen mit der Kantorei in der Kreuzkir-
che Sigmaringen
Musik tut der Seele gut, Musik verbindet, Musik schafft Zusammenhalt. Es
gibt kaum Menschen, die nichts mit Musik anfangen können, denn sie
schenkt den Menschen Mut, Freude und Hoffnung. Wir zünden die zwei-
te Kerze am Adventskranz an und tun dies mit schönen Adventslieder. Die
Kantorei unter der Leitung von Ferdinand Ehni gibt ein Adventskonzert in
der Kreuzkirche. Sie singt eine Mottete zum Psalm 100 von Felix Men-
delssohn “Jauchzet dem el Praetorius auf dem Programm. David Will-
cocks bearbeitete das Lied “O komm, o komm, Emanuel” für Chor und Or-
gel. Es soll ein offenes Konzert sein, damit Sie als Gemeinde auch in den
Genuss der wunderbaren Adventslieder kommen. So singen wir gemein-
sam mit Orgelbegleitung bekannte Adventslieder wie “Macht hoch die
Tür”, “Tochter Zion” oder “Wie soll ich dich empfangen”. Herrn alle Welt”.
Dazu steht eine Bachbearbeitung zum Lied “Wachet auf ruft uns die Stim-
me” und ältere Musik von Micha
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel. 07571-
683010
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 14:00-15:30 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“.
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 
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Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen 

VORSCHAU

Kreisliga B1, 5. Spieltag (Nachholspiel)
Samstag, 30.11.2024, 15:15 Uhr
SG OSTRACH/HOSSKIRCH II - FC 1911 II
RESERVEN UM 13:00 UHR
Kunstrasenplatz, Ostrach

Mit Erfolg in die Winterpause lautet das große Ziel für kommenden
Samstag, wenn unsere Teams II und III in Ostrach das Fussballjahr 2024
sportlich beschließen werden. Für die I. Mannschaft ist hingegen nach der
Spieltagabsage vergangenes Wochenende bereits Winterpause.

Noch nicht ganz, trainiert der ganze Kader diese Woche nochmals voll-
zählig um sich so optimal auf die beiden noch verbleibenden Spiele vor-
zubereiten. Für die 2te geht´a dabei um nichts anderes als sich gegen ei-
nen Tabellennachbarn zu behaupten und, ein Sieg gegen selbigen vor-
ausgesetzt, sich zur Winterpause noch auf Tabellenplatz fünf zu schieben.
Es wäre der Lohn für die soliden letzten Wochen mit seither fünf Spielen
ohne Niederlage und dann eben für eine ingesamt gute Vorrunde. Ähn-
lich wie die I. Mannschaft hat man sich nach unzufriedenstellender Vor-
bereitung stetig gesteigert, konsequent an sich gearbeitet und darf da-
durch nun den Blick in der Tabelle nach oben richten.

Team III stößt bereits um 13 Uhr, die II. Mannschaft unmittelbar danach
an. Beide Mannschaften bitten um nochmals zahlreichen Support in der
Hoffnung, danach auf dem Kauchenwieseser Weihnachtsmarkt gemein-
sam einen erfolgreichen Samstag und einen gebührenden sportlichen Ab-
schluß des Fussballjahres 2024 feiern zu können.

Ortsverband Krauchenwies

Einheit statt Spaltung: VdK-Landesverband fordert Solidarität bei
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. wird sich geschlossen
für ein einheitliches solidarisches Sozialversicherungssystem einsetzen.
Das hat der Landesverbandstag 2024 aus 180 Delegierten einstimmig be-
schlossen. Damit sind die Weichen für die nächsten vier Jahre gestellt:
Der VdK-Landesverband fordert eine Bürgerversicherung für Rente, Pfle-
ge und Gesundheit.

„Wir brauchen endlich eine Renten-, Pflege- und Krankenversicherung, in
die alle Menschen solidarisch einzahlen“, sagte Landesvorsitzender Hotz
auf der feierlichen Abschlussveranstaltung des Landesverbandstags und
forderte die Landes- und die Bundespolitiker auf, sich endlich für mehr So-
lidarität einzusetzen. „Gerade die Besserverdienenden in unserem Land
zahlen nicht in das gesetzliche Sozialversicherungssystem ein“, sagte
Hotz. Es sei zutiefst enttäuschend, dass in der Finanznot der Kassen die
einzig angebotene Lösung immer nur die Erhöhung der Beiträge der ge-

setzlich Versicherten sei. „Wir werden unseren Sozialstaat verteidigen, in-
dem wir die Menschen über die tatsächlichen Verhältnisse und Fakten in-
formieren und zeigen, welche solidarischen Lösungen möglich sind“, kün-
digte Hotz das Programm der nächsten vier Jahre an. „Solidarität ist un-
verhandelbar!“

Hotz (68) war zuvor auf dem Landesverbandstag in Stuttgart mit großer
Mehrheit als VdK-Landesvorsitzender für die nächsten vier Jahre wieder-
gewählt worden. Den Landesvorsitz hatte er 2020 von seinem Vorgänger
Roland Sing übernommen. Von 1997 bis 2020 war Hotz Landesge-
schäftsführer des VdK. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
ist mit über 270.000 Mitgliedern der größte Sozialverband im Land.

Manuelle Lymphdrainage: Therapeuten dürfen jetzt über Therapie-
zeit entscheiden
Seit Oktober können Ärzte und Ärztinnen die manuelle Lymphdrainage
ohne Angabe der Therapiezeit verordnen. Die Therapiezeit richtet sich
nicht mehr nur nach den zu behandelnden Körperregionen, sondern auch
nach dem Stadium des Lymph- oder Lipödems. Die Therapeuten ent-
scheiden dann, ob 30, 45 oder 60 Minuten erforderlich sind. Vorausset-
zung dafür ist, dass das Stadium des Lymph- oder Lipödems in Form des
Diagnose-Codes auf dem Rezept angegeben wird. 

Die Therapiezeit für eine manuelle Therapie ist im Einzelfall sehr unter-
schiedlich und von vielen Faktoren abhängig. Beispielweise hat das Wet-
ter einen Einfluss auf die Therapiezeit oder bestehende Infektionen oder
aber auch individuelle Belastungen wie Gehen oder Stehen im Alltag.
Dass die Therapeuten jetzt über die Therapiezeit entscheiden dürfen, ver-
spricht eine bessere Behandlung der Patientinnen und Patienten mit
Lymph- oder Lipödem. Unser VdK-Tipp: Sollte keine Therapiezeit auf dem
Rezept stehen, sollten Patientinnen und Patienten darauf achten, dass auf
dem Rezept das richtige Stadium des Lymph- oder Lipödems angegeben
ist. Mehr Infos unter: www.kvbawue.de. 

„Wichtiges Signal für Inklusion“: Bund und Länder setzen Impulse
Mehr Inklusion der Menschen mit Behinderung: Diesen Beschluss fassten
die Beauftragten des Bundes und der Länder für Menschen mit Behinde-
rungen (KBB) am 24. Oktober auf der Jahreskonferenz der Regierungs-
chefinnen und Regierungschefs der Länder (MPK). Mitglieder der KBB
und Vertreter der Fachverbände für Menschen mit Behinderungen tausch-
ten sich auf der Konferenz mit den Spitzenvertretern der Länder zu inklu-
sionspolitischen Themen aus. Auf der Tagesordnung stand dabei insbe-
sondere die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention in den Be-
reichen Bildung, Arbeit, Fachkräfte, Wohnen und Gesundheit. 

Dringende Handlungsbedarfe formulierte die KBB in ihrer „Leipziger Er-
klärung“. Die MPK griff diese mit einem eigenen Beschluss auf und for-
dert unter anderem einen uneingeschränkten Zugang der Menschen mit
Behinderungen zu den Leistungen der Pflegeversicherung. „Die Regie-
rungschefinnen und Regierungschefs der Länder haben einen zentralen
Beschluss gefasst. Er macht deutlich, dass es nicht nur unser gemeinsa-
mes Interesse ist, die selbstbestimmte, gleichberechtigte und wirksame
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen voranzutreiben. Es ist es-
senziell, damit alle Menschen gerechte Lebensbedingungen vorfinden.
Dafür müssen die Voraussetzungen geschaffen werden. Der Beschluss
ist in jeder Hinsicht ein wichtiges Signal“, erklärte Simone Fischer, Beauf-
tragte der Landesregierung für die Belange von Menschen mit Behinde-
rungen.

Aufgepasst: Riester-Zulage bis Jahresende sichern
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 31. Dezember
2024 die staatliche Zulage für 2022 sichern. Den dafür erforderlichen Zu-
lagenantrag erhält man beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag
auch entgegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt
an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg empfiehlt, einen Dau-
erzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zula-
genzahlung jedes Jahr automatisch beantragt wird.

In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparenden die Zulagenanträge
prüfen. Ändern sich persönliche Angaben beispielsweise durch Heirat,
Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kindergelds oder gibt es Än-
derungen beim Gehalt, sind die Angaben im Antrag oder gegebenenfalls
die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche 
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Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind
und Jahr können als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem
vollendeten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufs-
einsteigerbonus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des
entsprechenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der
Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de. 

Adventszauber 

Liebe Gemeinde Krauchenwies,
zu unserem diesjährigen Adventszauber laden wir Euch recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Eure Ledigengesellschaft Ablach

SC Göggingen
Vorankündigung 
GÖGGINGER DORFWEIHNACHT
Der Sport-Club Göggingen veranstaltet mit weiteren
Mitwirkenden am Samstag, 14. Dezember 2024

ab 15.00 Uhr auf dem Dorfplatz die traditionelle Gögginger Dorfweihnacht
mit Christbaumverkauf durch Klaus Binder, Weihnachtsbäume, Mennin-
gen – Leitishofen.

Bei vorweihnachtlichem Ambiente laden wir Sie zum
Verweilen an unseren Weihnachtshütten mit Deko-
artikeln, Geschenken, Honig, selbstgebackenem
Gebäck und Likören recht herzlich ein.
Kulinarisch werden Sie von der Roten Wurst bis über
Gulasch-Suppe, Raclette und Waffeln verwöhnt.
Außerdem dürfen Sie sich über die Weihnachtsklas-
siker wie Glühwein und Punsch erfreuen und sich
darüber hinaus an Glühmost, Glüh-Lillet und heißer
Schokolade aufwärmen.
Neben dem Besuch vom Nikolaus findet für die kleinen Besucher dies-
jährig eine Kindertombola statt.
Musikalisch wird die Dorfweihnacht durch den Musikverein Göggingen
umrahmt.

Nikolaus und Knecht Ruprecht
Auch in diesem Jahr ist der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht am 05.
Dezember wieder in Göggingen unterwegs um die Kinder zu besuchen.
Er kann bei Familie Weidele unter Tel.; 07576/901713 gebucht werden.
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Einladung 

zur Krabbelgruppe 

Krauchenwies 

- Gemeinsam spielen, singen und essen - 

 
Wer  Mamas, Papas und ihre Kinder 

von 0 bis 3 Jahren 

Wann immer dienstags von 09:30 - 10:30 Uhr 

Wo am Spielplatz Augrund, 

bei schlechtem Wetter Rathaus 

Krauchenwies Sitzungssaal 

Dachgeschoss.  



Seniorenkreis – AW. St. Nikolaus Göggingen
Herzliche Einladung!
Um den Namenstag unseres Kirchenpatrons zu feiern, halten wir in un-
serer Pfarrkirche den alljährlichen Jahresgottesdienst ab.
Freitag, 6. Dezember 2024,14.00 Uhr, Pfarrkirche St. Nikolaus
Zur musikalischen Gestaltung konnten wir wieder den Kolpingchor Sig-
maringen gewinnen.
Anschließend treffen wir uns im Pfarrsaal und lassen uns einstimmen in
die adventliche Vorweihnachtszeit bei Kaffee und Zopfbrot.
Wir freuen uns auf Euch und auf das fröhliche Beisammensein.

Seniorenteam Göggingen

Die FRANZ MAYER EXPERIENCE war wirklich ganz große Klasse,
aber jetzt wartet schon „Herr Hämmerle“!
Der Auftritt der FRANZ MAYER EXPERIENCE am vergangenen Samstag
im Waldhorn in Krauchenwies war wirklich ganz große Klasse! In meiner
Vorberichterstattung habe ich ja stets darauf hingewiesen, dass diese Ver-
anstaltung mit Sicherheit ein „musikalischer Hochgenuss der ganz be-
sonderen Art“ werden wird, den Sie auf gar keinen Fall verpassen dürfen.
Und so war es dann auch! Die zahlreichen Besucher im sehr gut gefüllten
Waldhornsaal bestätigten diese Einschätzung mit einer tollen Stimmung
und ganz viel Applaus. Und der war auch sehr verdient, für perfekt ge-
spielte Live-Musik von Alex Köberlein (voc,fl,sax) und „seine Rottweiler“ -
Ralf Trouillet (bs,voc), Joo Aiple (dr), Matze Reimann (git), Steff Hengst-
ler (Keyb). Und die Stimme von Alex Köberlein ist immer noch brilliant, wie
damals schon bei Schwoissfuass und Grachmusikoff. Zudem ist er ein
ganz großer Entertainer, der uns mit seinen beeindruckenden Geschich-
ten klar verdeutlichen konnte, dass die meisten großen Hits der Popge-
schichte geklaut sind, schnöde abgekupfert von ursprünglich schwäbi-
schen Songs aus dem letzten Jahrhundert. Egal ob „Rebel yell“, „Loco-
motive Breath“, „Baker Street“, „Paint it Black“ oder „Papa was a Rolling
Stone“ - im schwäbischen Original klingen diese Hits natürlich noch viel
viel besser! Und wir vom Kulturzirkel Hausen am Andelsbach sind wirk-
lich sehr stolz, dass wir am vergangenen Wochenende Teil dieser großen
Mission sein durften, WELTHITS WIEDER IM SCHWÄBISCHEN ORIGI-
NAL zu präsentieren.
Und bevor der wunderbare Abend im Waldhorn zu Ende ging, hat Alex Kö-
berlein dann doch noch zwei Songs aus alten Schwoissfuass- und
Grachmusikoff-Zeiten ausgepackt. Zunächst den „Drägglacha Blues“, den
sein Zwillingsbruder Georg geschrieben hat und dem er dafür mit einer

wunderbaren Präsentation des Songs ganz herzlich dankte. Und dann
zum Abschluss den legendären Schwoissfuass-Klassiker „Oiner isch em-
mer dr Arsch“, bei dem natürlich der ganze Saal mitsingen konnte.
Es war wirklich eine sehr beeindruckende Veranstaltung, für die wir allen
ein ganz herzliches DANKESCHÖN sagen möchten, die dabei waren und
zum Gelingen beigetragen haben. Die Mission der FRANZ MAYER EX-

PERIENCE geht natürlich weiter
und auch beim Kulturzirkel Hau-
sen am Andelsbach steht die
nächste Veranstaltung schon
wieder ganz unmittelbar bevor.

Am Sonntag, 15. Dezember
2024 kommt Bernd Kohlhepp,
alias „Herr Hämmerle“ in den
Hirschsaal nach Hausen am
Andelsbach und präsentiert uns
dort sein Weihnachtspro-
gramm „Der Tannenbaum
brennt!“. Eine wunderbare Dar-
bietung von „Rausch und Gold
und Engeln“! Mit Sicherheit ge-
nau die richtige Einstimmung auf
das anstehende Fest der Liebe -
WEIHNACHTEN!

Foto: Veranstalter

Alle Jahre wieder - im Dezember beginnt eine Zeit, mit mehr Prüfungen
als jedes Dschungelcamp. Vom Binden des Adventskranzes bis zum offi-
ziellen Abschluss, dem Abschuss des alten Jahres. Vom erzwungenen Be-
such von Weihnachtsfesten bis zum Umtausch der Fehlkäufe.
Herr Hämmerle, Fachmann für sämtliche Lebensfragen, lotst Sie durch
diese kritische Zeit. Sie beginnt mit dem ersten Advent und ist erst am
Neujahrsmorgen beim traditionellen Katerfrühstück wirklich zu Ende.
Hämmerle weiß, wie verschlagen man sein muss, um sich seinen Tan-
nenbaum selbst schwarz im Schwarzwald zu besorgen. Er weiß, dass
selbstgemixte Feuerwerkskörper der Knaller sein können.
Und eigentlich auch, wie man seine Verwandtschaft in dieser Zeit dauer-
haft auf Distanz hält. Allerdings ist er selbst mit dieser Strategie nicht
sonderlich erfolgreich. Denn dass mit Onkel Hubert und Tante Evi nebst
deren Beifang gleich mehrere dieser Exemplare bei ihm einfallen; das
stellt selbst den weltgewandeten Bempflinger vor einige Probleme.
Herr Hämmerle gibt das emotionale Rüstzeug, um die Weihnachtszeit zu
überstehen. Mit dem gebotenen Sachverstand und Ironie führt er durch
sein ABC des Weihnachtsfestes. Dazwischen singen die Beiden allein
oder im Duett auf unnachahmliche Weise Hämmerles umgedichtete Welt-
hits von Prince bis Zaz.

Diese schwungvolle Musik-Comedy ist ein wahrhaft weihnachtlicher Auf-
takt für den Höhepunkt des Jahres. Da müssen Sie einfach dabei sein!

Eintritt:  Vorverkauf: 19,00 Euro,  Abendkasse: 21,00 Euro
Beginn:  19.00 Uhr,  Einlass: ab 18.00 Uhr

Karten für diese Veranstaltung gibt es zum Vorverkaufspreis auf der Inter-
netseite unter www.kulturzirkel.de online zu bestellen und zudem bei der
Bäckerei Birkofer in Hausen am Andelsbach zu kaufen. Ob es auch noch
Karten an der Abendkasse geben wird, ist derzeit wirklich nicht absehbar,
da der Vorverkauf schon sehr weit vorangeschritten ist.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen fin-
den Sie auch stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de -
schauen Sie dort doch einfach mal vorbei!

Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kul-
tur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder
ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am
Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch wie-
der für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
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Generalversammlung
Die Jugend Hausen e.V. lädt alle Freunde und Gön-
ner des Vereins zur diesjährigen Generalversamm-
lung am 14. Dezember 2024 um 19.00 Uhr in unserer
Vereinshütte „am Platz“ in Hausen a.A. ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht Schriftführer
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des Vorstandes
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

Schriftliche Anträge, die auf der Versammlung durchzuführen sind,
müssen bis spätestens 1 Woche vor der Versammlung bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Hausen a.A.



Vortrag Gemeinsam HoffnungTeilen 30.11.2024 um
19.30 Uhr im Bürgersaal Hausen a.A.
Lena Zeier berichtet vom Leben und der Arbeit in einer der ärmsten Re-
gionen Perus. Die Familie ist vor 5 Jahren mit 5 Kindern ins peruanische
Hochland ausgewandert. Dr. Benjamin Zeier arbeitet als Urologe und
Notarzt im Missionshospital Diospi Suyana. Weiter Informationen unter
Missionsarzt.de

Kindertagespflege Glühwürmchen an der Eimühle
• Regelöffnungszeiten Mo. - Fr. von 7:30 bis 13:30 Uhr
• Kinder im Alter von 0-3 Jahren
• Staatlich anerkannte Kindheitspädagogin
• Liebevoller Umgang mit den Kindern
• Bring die Augen deines Kindes zum Leuchten!

Bei Interesse melde dich bei mir! Melissa Hemberle
KTP Glühwürmchen, Melissa Hemberle, Eimühle 1/1, 88356 Ostrach-
Habsthal, Mobil 0152 22063411, gluehwuermchen@hemberle.de

Kindertagespflege Glühwürmchen - Kinderaugen zum Leuchten bringen
Nichts macht mich glücklicher als Kinder voller Freude und mit strahlen-
den Augen zu sehen. Aus diesem Grund habe ich Kindheitspädagogik in
Heidelberg studiert. Danach - voller Tatendrang - habe ich im Kindergar-
ten, in der Kinderkrippe und in der Frühförderstelle gearbeitet und prakti-
sche Erfahrung gesammelt. Die Realität ist oft so: viele Kinder, wenig Per-
sonal, viele Vorgaben und wenig Motivation. Als ich dann von dem Kon-
zept der Kindertagespflege (KTP) gehört habe, war ich sofort begeistert!
Hier kann ich bis zu 5 Kinder in liebevoller, familiärer Atmosphäre betreu-
en. Ich wünsche mir, viele Kinderaugen zum Leuchten zu bringen! So ha-
be ich mich seit Juni 2024 in der Kindertagespflege selbstständig gemacht
und meine Kleinkindgruppe gestartet! In meiner Kindertagespflege „Glüh-
würmchen“ dürfen sich Kinder, im Alter von 0-3 Jahren, von Montag bis
Freitag zwischen 7:30 Uhr und 13:30 Uhr, frei entfalten und vor Freude
strahlen. Ich freue mich, dich und deinen kleinen Schatz kennenzulernen!
Melde dich gerne bei mir. Liebe Grüße, Melissa Hemberle

Caritasverband Sigmaringen
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz trifft
sich in Sigmaringen
Die Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz trifft sich
am Montag, 02. Dezember 2024 von 10-11.30 Uhr im Karls Hotel in
Sigmaringen. Neue Teilnehmer/-innen sind herzlich willkommen!
Die Gruppe wird von der Beratungsstelle für ältere Menschen und pfle-
gende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat Sigmaringen-
Meßkirch e.V. angeboten. Die pflegenden Angehörigen haben die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen und Tipps zum Umgang mit dem demenz-
kranken Menschen zu erhalten. 

Informationen/Anmeldung: Caritasverband Sigmaringen, Frau 
Pamela Brecht: Tel. 0 75 71/ 73 01 32 

Fachbereich Forst lädt Familien zur Nikolausfeier 
in der Waldschule Wunderfitz ein
Das Team der Waldschule Wunderfitz lädt insbesondere Familien zu ei-
ner Nikolausfeier am Freitag, 6. Dezember, ein. An diesem Abend werden
die Waldschule und der umliegende Wald mit leuchtenden Kerzen und
Lichtern erhellt sein. Der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen
und Försterin Nina Hainzl wollen ihren Gästen einige gemütliche Stunden
in vorweihnachtlicher Stimmung bereiten. Die Feier beginnt um 16 Uhr an
der Waldschule Wunderfitz am ehemaligen Grünen Zentrum, Winterlinger
Straße 9 in Sigmaringen-Laiz.

Zum Nikolaustag schenken Veranstalter und Gäste den Tieren des Wal-
des einen eigenen Weihnachtsbaum. Um diesen festlich schmücken zu
können, stellen sie in der warmen Waldschule zuvor den passenden
Baumschmuck her. Gemeinsam dekorieren sie damit anschließend ein
kleines Bäumchen im Wald und singen Advents- und Weihnachtslieder.

Vielleicht hört sie dabei ja auch der Nikolaus und findet den Weg zu ihnen
in den Wald...

Bei wärmendem Punsch und süßen Lebkuchen soll der festliche Abend
gemütlich ausklingen. Anmeldungen sind möglich bis Mittwoch, 4. De-
zember, unter der Telefonnummer 07571 102-2510 und per E-Mail an
post.forst@lrasig.de. Ein Lageplan mit Informationen zur Anfahrt ist im
Internet auf www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender und über un-
tenstehenden QR-Code zu finden.

Weihnachtsmarkt in Storzingen
Am 1. Adventwochenende den 30.11. und 01. Dezember 2024 findet der
traditionelle Weihnachtsmarkt in und um das Gemeindehaus Weckenstein
statt.
Mit ca. 30 Ausstellern in den Räumlichkeiten des Gemeindehauses
Ab 17:00 Uhr Lichterglanz zum und um das Gemeindehaus
17:30 Uhr kommt der Nikolaus zu den Kleinsten und bringt Geschenke
umrahmt mit vorweihnachtlichen Klängen
Samstag 13:00 Uhr Beginn es Marktes 
Ab 13:00 Uhr Christbaumverkauf (frisch geschlagen) 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt (Schupfnudeln; Rote vom Grill;
Waffeln; vieles aus Kartoffeln auch vegetarisch. sowie Kaffee und Kuchen)

Sonntag 13:00 Uhr Marktbeginn
Ab 13:00 Uhr Christbaumverkauf
14:30 „Der Zauberer“ Zauberprogramm für die Kinder (Eintritt frei)
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt (Schupfnudeln; Rote vom Grill;
Waffeln; Vieles aus Kartoffeln auch vegetarisch, sowie Kaffee und Ku-
chen)
Ab 17:00 Uhr Lichterglanz um das Gemeindehaus

Die Dorfgemeinschaft freut sich auf Ihr Kommen

Neujahrskonzert mit dem Johann Strauss Festival
Ensemble
„Musik ohne Grenzen“ – eine musikalische Reise durch Europa
Am Sonntag, den 19.01.2025 ist ab 17 Uhr das Johann Strauss Festival
Ensemble im Festsaal von Schloss Meßkirch zu Gast um mit den Zuhö-
rern beschwingt ins neue Jahr zu starten.
Das im Jahr 1995 von Jean-Paul Mathe gegründete Ensemble setzt sich
fast ausschließlich aus Musikern württembergischer Orchester zusammen
und ist durch seine hohe Musikalität, Präzision und Klangqualität zu einem
begehrten Klangkörper geworden. Das bezeugen die vielen erstklassigen
Kritiken und Wiedereinladungen zu Konzerten über die Grenzen Baden-
Württembergs hinaus, der Schweiz und Österreich, sowie in neuerer Zeit
auch Schleswig-Holstein zu den Sommerkonzerten.

Über die dienstlichen Verpflichtungen in ihren Stammorchestern hinaus ist
den Musikern dieses Ensembles die Pflege der gehobenen Wiener Unter-
haltungsmusik ein großes Anliegen, aber auch die elegante, jedoch auch
feurige, humorvolle Interpretation der Walzer und Polkas von Johann
Strauss, mit speziellen Arrangements dieser wundervollen Musik.

Das Neujahrskonzert steht unter dem Motto “Musik ohne Grenzen“. Das
Programm nimmt einen gewissen Bezug zur Freiheit, die gerade in dieser
heutigen Zeit auf gewisse Hindernisse stößt. Die kleine musikalische Reise
durch Europa soll daher ausdrücken, wie schön es ist, durch keine Gren-
zen aufgehalten, diesen Kontinent als ein freiheitliches Ganzes zu erleben. 

Lassen Sie sich von der Musik verzaubern und mitreißen. Erleben Sie den
Charme gehobener Unterhaltungsmusik auf hohem Niveau.
Karten sind zum Preis von 21,00 € im Vorverkauf bei der Tourist-Informa-
tion Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422 oder schloss@messkirch.de erhält-
lich. Die Abendkasse öffnet am Veranstaltungstag um 16 Uhr, hier können
Karten zum Preis von 24,00 € erworben werden. Ermäßigte Karten für
5,00 € gibt es gegen Vorlage eines Schüler- oder Studentenausweises.
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Räuberbahn 
Mit ungewöhnlichen Fahrzeugen zu den Weihnachtsmärkten in Pful-
lendorf, Ostrach und Aulendorf

Sonderfahrtag mit einer Diesellok BR 218 und „Silberlingen“ am 7.
Dezember 2024

Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der Bahn: Wir legen mit der Räu-
berbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln nach einem speziellen Fahr-
plan vom Nachmittag bis spät abends zwischen Aulendorf und Pfullendorf,
mit Anschlüssen nach Kißlegg / Ulm / Ravensburg – und teilweise sogar
umsteigefrei von/bis Stuttgart Hbf.

Adventszauber Pfullendorf
Ein besonderer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit ist der Pfullendorfer
Adventszauber. Da verwandelt sich der historische Marktplatz in einen
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt. Über die Stadtgrenzen hinaus und all-
seits beliebt ist der Engelsabstieg am 7. Dezember. Hierbei steigt der En-
gel vom Kirchturm der Stadtkirche auf den Marktplatz nieder und verkün-
det die Weihnachtsbotschaft.

Ostracher Advent
Die Räuberbahn bringt Sie hin: Am 7. Dezember verwandeln weihnacht-
lich geschmückte Holzhütten die Stadt Ostrach in ein gemütliches, kleines
Winterdorf.
In den Hütten finden die Besucher so gut wie alles, was sie von einem
Weihnachtsmarkt erwarten dürfen: Das geht vom Adventskranz über Mi-
stelzweige bis hin zu Christbaumschmuck, Holzkreationen, Kunsthand-
werk und vielem mehr. Auch kulinarisch ist der „Ostracher Advent“ sehr
gut aufgestellt.

Adventstage Aulendorf
Klein aber fein: Im heimeligen Radhof (Hotel Arthus) trifft sich die ganze
Gegend, um sich von den örtlichen Vereinen, Kindergärten und Schulen
mit einem weihnachtlichen Programm auf die schönste Zeit des Jahres
einstimmen zu lassen. Zudem gibt es zahlreiche Hütten, in denen lecke-
re Spezialtäten und Kunsthandwerk angeboten werden.
Vom Bahnhof Aulendorf sind es nur wenige Meter bis zum Veranstal-
tungsort. Ideal, um mit der Räuberbahn anzureisen.

Es gilt ein Sonderfahrplan!!! 
Biberbahn Weihnachtsmarktverkehr

Biberbahn Weihnachtsmarktverkehr am 1. Advent am
Samstag, den 30.11. und Sonntag, den 1.12.24 
In diesem Jahr wird die Einstimmung auf die Weihnachtszeit besonders
einfach gemacht. Mit einem zweitägigen Pendelverkehr bietet die Biber-
bahn den Besuch der Weihnachtsmärkte unserer Region an - ohne An-
fahrtsstress, Parkplatzsuche und Glühweinverzicht für die Fahrer. Am 1.
Adventswochenende laden zahlreiche stimmungsvolle Veranstaltungen
ein, die per Zug zu erreichen sind.

Die Fahrpläne für beide Tage, Infos und Öffnungszeiten finden sich auf 
biberbahn.de oder direkt unter folgendem QR Code.

Weihnachtsmarkt Ruine Hornstein 
Die Ruine Hornstein lädt zum romantischen Weihnachtsmarkt ein
Am 7. & 8. Dezember findet in Bingen-Hornstein zum 17. Mal der Weih-
nachtsmarkt vor der romantischen Kulisse der Ruine Hornstein statt. 
Die Besucher können sich auf eine einzigartige Atmosphäre mit Lichtern
und Musik, die Weihnachtskrippe in der Schlosskapelle mit Wessobrun-
ner Stuck sowie allerlei kulinarische Köstlichkeiten freuen. Der Förder-
verein Ruine Hornstein wird im Holzofen frische Dennetle backen und Ro-
te Wurst anbieten. Auch leckere Schupfnudeln wird es geben.

Punsch, Glühwein und Waffeln dürfen natürlich auf keinem Weihnachts-
markt fehlen aber auch Glüh-Met erfreut sich in den letzten Jahren immer
mehr an Beliebtheit.

An den Marktständen werden Kunsthandwerk und andere weihnachtliche
Artikel angeboten. Von der Bühne erklingt musikalisches Programm und
man kann sich an einer lebensgroßen Krippe erfreuen.
Selbstverständlich wird auch der Nikolaus vor Ort sein und Leckereien an
die Kinder verteilen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verzaubern!
Die Marktzeiten sind folgende: Sa, 07.12.2024 15-21Uhr und So,
8.12.2024 11-18 Uhr.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Skyline-Bigband - Swingende Weihnacht
Sonntag, 08. Dezember 2024, 19.00 Uhr, Stadthalle Sigmaringen
Karten:
Buchhandlung Rabe 07571-52296 
Reservix: www.reservix.de  Tel.: 01806-700733

Königin zu Besuch im Bildungszentrum Gorheim –
für Würde und Respekt
„Die Würde des Menschen ist unantastbar, weil Gott selbst Mensch gewor-
den ist“. Unter diesem Motto steht der Advent im Bildungszentrum Gorheim.
„Wir erleben derzeit an vielen Orten und in manchen respektlosen Kom-
mentaren, wie diese Würde in Frage gestellt wird. Doch gerade der Advent
ist die Zeit, in der Christen sich dazu bekennen: Jeder Mensch hat diese
Würde, egal wie viel er leistet, was er getan hat oder wo er herkommt,“ er-
klärt Irene Tokarski, Leiterin des katholischen Bildungszentrums in Sigma-
ringen. „Wir wollen in den drei Wochen bis Weihnachten ein Zeichen set-
zen, dass diese Würde bedingungslos gilt. Eine Königinfigur des Künstlers
Ralf Knoblauch wird in dieser Zeit in Gorheim zu Besuch sein, und diesen
Anspruch und die Zusage Gottes an uns verkörpern.“
Entstanden ist die Idee aus der Diskussion über die richtige Weihnachts-
dekoration. „Ich bin eine entschiedene Gegnerin des Christbaums vor der
Heiligen Nacht. Ich finde, der hat im Advent nichts verloren.“ So kam Irene
Tokarski mit ihrem Team in Gorheim ins Gespräch, was denn nun eine pas-
sende Deko für ein Bildungshaus im Advent wäre. „Bald war klar, wir hän-
gen hier kein Lametta auf, sondern zeigen in der Vorbereitung auf Weihn-
achten noch deutlicher, worum es in unserem Haus geht“. Und plötzlich
stand dann die Königin aus dem Projekt „Du hast Würde“ vor der Tür und
so entschloss man sich in Gorheim zu einer Ausstellung über Menschen-
rechte.
Alle KursteilnehmerInnen, Dozentinnen und Referenten sowie Besucherin-
nen und Interessierte sind eingeladen, diese Figur und eine Ausstellung zum
Thema Menschenrechte im Kloster Gorheim im Advent zu besuchen. Wer
mag, kann als Beitrag eine Würdetafel selbst herstellen oder dekorieren, die
dann den Weg durch das gesamte Bildungszentrum weisen sollen. Jeder
Besuch soll eine Tafel hinzufügen, so dass alle sehen können, wie viele sich
für Menschenwürde einsetzen.  Vor Weihnachten darf jeder dann sein
Kunstwerk abholen und es im Neuen Jahr (als Vorsatz und Ansporn) an ei-
nem sichtbaren Ort seiner Arbeit oder Zuhause aufstellen und das Anliegen
der Menschenwürde weitertragen. „An Weihnachten geht es um mehr als
Plätzchen, Geschenke und die passende Beleuchtung,“ betont Irene To-
karski. „Es geht darum, dass wir selbst uns an unsere Würde erinnern und
sie zum Respekt für andere wird, egal ob wir sie mögen oder nicht. Das ist
ein großer Auftrag, den wir nur gemeinsam und mit gegenseitiger Unter-
stützung schaffen können.“
Besuchszeiten der Königin und der Ausstellung zu den Menschenrechten
sind ab 2.12. jeweils Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr. Dort können auch
die Würdetäfelchen dekoriert und aufgestellt werden. Auch Schulklassen
und Gruppen sind herzlich willkommen!

Am Samstag, 30.11.2024 um 17 Uhr werden in der Bahnhofshalle in Sig-
maringen in einem ökumenischen Begrüßungssgottesdienst die beiden Kö-
nigsfiguren des Künstlers Ralf Knoblauch willkommen geheißen und dann
ausgesandt. Der König wird gemeinsam mit dem HOFFNUNGSLICHT in
Sigmaringendorf von Haus zu Haus gehen und an den verschiedenen Or-
ten auf seine Weise wirken. Die Königin wird in der Adventszeit im Bil-
dungszentrum Gorheim beherbergt und dort zahlreiche Projekte begleiten.
In den darauf folgenden Monaten werden sie an den verschiedensten Or-
ten in Sigmaringen und Umgebung zu Gast sein, stets verbunden mit dem
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Anliegen allen, die ihnen begegnen, die eigene königliche Würde zuzu-
sprechen und bewusst zu machen. 
Das Projekt „Du hast Würde“ ist eine Kooperation der Seelsorgseinheit Sig-
maringen und des Bildungszentrums Gorheim mit Unterstützung vieler Frei-
williger. Weitere Infos unter www.bildungszentrum-gorheim.de 
Dr. Irene Tokarski ist seit einem Jahr  Leiterin des Bildungszentrums Gor-
heim in Sigmaringen, sie ist Theologin und hat 20 Jahre in Bolivien gelebt
und gearbeitet. 

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Warum es uns gibt.
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 2000
Kinder, die sich von heute auf morgen in einer Ausnahmesituation
wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer le-
bensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwister
und Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häufig mit
vielen Ängsten, Zweifeln und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht,
belastet. Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere Hilfe.

Was wir tun.
Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen möchte den Familien
in dieser schweren Zeit Mut, Hilfe und Hoffnung geben...

• im Elternhaus und Familienhaus, in denen die Eltern während der kli-
nischen Therapie der Kinder wohnen und ein „Zuhause auf Zeit“ finden
können

• durch die psychosoziale Begleitung der betroffenen Kinder und deren
Familien während der Therapie, in Palliativsituationen und in der Nach-
therapiezeit

• mit organisierten Freizeiten für Patienten, deren Eltern und Geschwi-
ster oder für verwaiste Eltern

• durch Finanzierung von Personalstellen, finanzielle Unterstützung der
Forschung und vielfältige Betreuungsangebote für Patienten und de-
ren Eltern auf den Stationen

Warum wir Ihre Hilfe brauchen. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was wir
für krebskranke Kinder und deren Familien tun, wird ausschließlich durch
Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern und Familien helfen,
wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir den
kranken Kindern und ihren Familien helfen.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Helfen Sie uns zu helfen!
Kreissparkasse Tübingen VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02
BIC: SOLADES1TUB BIC: GENODES1STW

Weitere Informationen über unseren Verein finden Sie auf unserer Web-
seite unter www.krebskranke-kinder-tuebingen.de. Besuchen Sie uns
doch auch auf unserer Facebook-Seite (krebskranke.Kinder.Tuebingen)
oder bei Instagram (@krebskrankekindertuebingen).

Nummer 48 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 29. November 2024 Seite 17




